
MUSK AUER SCHLOSSGESPR ÄCH



Dr. Joachim Klose 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
Landesbeauftragter für den Freistaat Sachsen

Sehr geehrte Damen und Herren,im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe möchten wir Sie wieder herzlich einladen, am 
18. Juni 2013 um 18 Uhr im Neuen Muskauer Schloss, Schlosshof in Bad Muskau.Es freut uns ganz besonders als Gast Prof. Dr. jur. Kurt Biedenkopf begrüßen zu dürfen.

Kurt Biedenkopf wird als Glücksfall für Sachsen und die CDU bezeichnet, aber Sachsen auch als Glücksfall für Kurt Biedenkopf. 

Sein Engagement im Prozess der Wiedervereinigung Deutschlands und bei der Neugestaltung der politischen Landschaft in 

Sachsen brachte ihm hohe Anerkennung über Parteigrenzen hinweg ein. Er regierte das Land in einer schwierigen Zeit und vermittelte den 

Menschen in Sachsen Zuversicht. Bis heute leistet Kurt Biedenkopf mit seinen Analysen der gesellschaftlichen, politischen und wirtschaft-

lichen Situation einen wichtigen Beitrag und gestaltet durch seine Erfahrungen und Kenntnisse unsere Gesellschaft und die Politik mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und interessante Gespräche! 

Michael KretschmerVorsitzender des Fördervereins Fürst-Pückler-Park Bad Muskau e.V.Mitglied des Deutschen Bundestages

Lothar BienstVorsitzender des Fördervereins Fürst-Pückler-Region e.V.Mitglied des Sächsischen LandtagesÜber eine kurze Rückmeldung zu Ihrer Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
michael.kretschmer@wk.bundestag.de • Telefon 03581 877 690 • Telefax 877 691Viertes  Muskauer  Schlossgespräch

Michael Kretschmer  
Vorsitzender des Fördervereins  
Fürst-Pückler-Park Bad Muskau e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie ein zum 18. Muskauer Schlossgespräch am 14. Nov. 2017, 18.30 Uhr in den 
Festsaal im Neuen Schloss Bad Muskau.
„Aufgeweckt aus dem Dornröschenschlaf – Wie grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
die deutsch-polnische UNESCO Welterbstätte Muskauer Park wiederbelebte“
Prof. Dr. Andrzej Michałowski gehört zu den Grandseigneurs der polnischen Kulturszene. Das 
Interesse des 1934 geborenen Museologen, Denkmalpflegers und Kunsthistorikers richtete sich 
vordringlich auf Architektur, Gärten und historische Sammlungen. Genauso wichtig war ihm aber 
stets die Leidenschaft am Schönen. 1990 schlug Prof. Michałowski visionär vor, den Muskauer Park 
als deutsch-polnische Kulturstätte auf die Liste des UNESCO-Welterbes eintragen zu lassen. 
Er wird über das Leben im sozialistischen Polen, das Verhältnis zu Deutschland und die Geschichte 
des schönsten deutsch-polnischen Projekts – die Wiederherstellung des Muskauer Parks entlang 
der Neißegrenze – berichten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten Abend! 

Anmeldung unter 
kas-sachsen@kas.de 

0351 56 34 46 0

Cord Panning
Stiftung „Fürst-Pückler-Park Bad Muskau”
Geschäftsführer und Parkdirektor D
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